
 

«Mir mache Euch dr Hof» 
Vom Fritigsmärt zur Samstigshofete 

An unsere geschätzte Kundschaft  

Über 23 Jahre lang durften wir Sie jede Woche am Fritigsmärt bedienen oder mit einer Gemüsetasche 
beliefern. Freitag für Freitag war es für uns eine tolle Möglichkeit, unsere Produkte direkt an unsere 
Konsumenten zu bringen, den Austausch und die sozialen Kontakte zum Dorf zu pflegen und auch so 
manche Freundschaft zu vertiefen. Von Ihnen wurde uns dabei stets eine grosse Wertschätzung 
entgegengebracht, dafür möchten wir herzlich danken!  

Doch in diesem Jahr 2020, das alles bisher Gekannte veränderte, gibt es nun auch für uns und für Sie eine 
grosse Veränderung: 

Unseren Verkaufsstand am Fritigsmärt, wie er bisher jeweils am Freitagmorgen von 8:15 Uhr – 11:45 Uhr 
auf dem Milchhüsliplatz in Niederdorf stattfand, wird es ab sofort nicht mehr geben! 

In diese Entscheidung spielten verschiedene Faktoren hinein: Jeden Freitag die gesamte Ausstattung vom 
Hof ins Dorf zu fahren und unsere notwendige Präsenz vor Ort, waren nicht immer gut mit dem laufenden 
Landwirtschaftsbetrieb Grütsch zu vereinbaren. Weiter wird der Milchhüsliplatz durch den Neubau der WB 
in naher Zukunft ohnehin als Standort wegfallen, eine praktische und beständige Alternative im Dorf liess 
sich für uns nicht finden. Zu guter Letzt hat uns das Corona-Virus nun die Entscheidung abgenommen. 
Den Fritigsmärt auf einem öffentlichen Platz durchzuführen, ist unter korrekter Einhaltung der BAG-
Richtlinien schlicht nicht machbar – immer mit dem Gedanken im Hinterkopf, dass wir bei einer allfälligen 
zweiten Welle trotzdem eine Ausweichmöglichkeit bräuchten.  

Anstelle einer Ausweichmöglichkeit haben wir nun in Absprache mit der Gemeinde Niederdorf eine völlige 
Neukonzipierung für den Verkauf unserer Hofprodukte beschlossen: 

Ab sofort verkaufen wir sämtliche Produkte an der Samstigshofete direkt bei uns auf dem Hof Grütsch 
oberhalb Niederdorf, jeweils samstags von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr. Die dabei nötigen Schutzmassnahmen 
für den Direktverkauf werden wir treffen, doch es ist uns wichtig, dass auch Sie vor Ort die Anweisungen 
und die Regelungen befolgen und sich geduldig und verantwortungsvoll verhalten. Nur so können wir den 
Schutz für Alle gewähren. 

Mit dem Standortwechsel geht unsere Präsenz im Dorf zwar verloren, doch ist es uns ein grosses 
Anliegen, den Kontakt zu unseren Niederdörflern nicht zu verlieren. Unsere Samstigshofete soll ebenfalls 
im Zeichen einer sozialen Begegnungszone stehen. Weiter haben Sie als Kund*innen so die Möglichkeit, 
zu sehen, woher unser Brot und unsere Früchte kommen, den Hof mit Kindern und Enkeln zu besichtigen 
oder auch einfach ein wenig zu verweilen.  

Wir hoffen, dass wir diesen Neubeginn zusammen mit Ihnen antreten dürfen und freuen uns, Sie an 
unserer ersten Samstigshofete am 16.5.2020 von 9:00 bis 15:00 Uhr auf dem Grütsch zu begrüssen! 

Herzlich, Familie Oberli  


